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Der SVH 1934 Hallgarten begrüßt seine Fans, Freunde, die Gäste aus Winkel
und die Schiedsrichter zum Heimspieltag im Rosental!
Man war das wichtig! Nach dem harten Nackenschlag gegen Seitzenhahn in
der englischen Woche zeigte der SVH eine tolle Reaktion und rang vor der
spielfreien Woche den SV Presberg mit 2:1 nieder. Ohne Frage ein enorm
wichtiger Sieg, der die Jungs von Trainer Michael Klinkhammer wieder den
Anschluss an das untere Mittelfeld der Kreisoberliga herstellen ließ. Ein guter
Zeitpunkt, schließlich steht mit dem kommenden Gegner, das
prestigeträchtige Oestrich-Winkler-Derby vor der Tür. Mit dem FSV Winkel
kommt dabei eine starke Mannschaft ins Hallgarter Rosental, die einige alte
Bekannte mitbringt. Mit Gabriel Krämer (Mager), Marvin George, Aristide
Sparks und Dennis Vogt haben schon einige FSVler beim SVH gespielt und
hier einige Erfolge feiern können. Aktuell steht die Truppe von Sebastian
Locker im gesicherten Mittelfeld und hat bereits bewiesen, dass sie eine gute
Rolle in der diesjährigen Saison spielen kann. Auch wenn die letzten drei
Spiele verloren wurde, wo es jedoch ausschließlich gegen Top-Teams ging,
gehen die Gäste als Favorit in die Partie. Umso wichtiger, dass die hoffentlich
zahlreichen Zuschauer den SVH nach vorne peitschen. Die personelle
Situation ist dabei zumindest auf einem guten Weg. Auch wenn das Winkel-
Spiel für Alessio Desio und dem schmerzlich vermissten Felix Wolf wohl
etwas zu früh kommt, konnten beide unter der Woche wieder beim Training
auf dem Platz stehen. Für die Jungs wird es vor allem darauf ankommen, den
Spirit eines Derbys auf den Platz zu bekommen und es den Gästen so schwer
wie möglich zu machen. Insbesondere in den Heimspielen war das dem SVH
auch immer mal wieder gelungen. Für die Zweite geht es indes ebenfalls
darum, den sehr positiven Eindruck aus dem Presberg-Spiel zu bestätigen.
Beim 5:1 Sieg zeigte das Team die mit Abstand beste Saisonleistung. Auch die
Reserve des FSV steht aktuell im Mittelfeld und geht als leichter Favorit in die
Partie. Doch nach guten Trainingsleistungen will auch der SVH-Unterbau die
nächsten Punkte einfahren, um die Rote Laterne endlich abgeben zu können.
Beim Oktoberfest am letzten Wochenende konnten sich die Jungs zumindest
auf die kommenden Wochen einschwören und auch die Stimmung ist nach
wie vor gut.



SV 1934 Hallgarten – SV Presberg 2:1 (1:0)

Nach einem sehr durchwachsenen Saisonstart durfte die erste Mannschaft

vor zwei Wochen endlich ihren dritten Saisonsieg bejubeln und hielt damit

den Anschluss ans Tabellenmittelfeld nach zuletzt mehreren Pleiten in Folge,

unter anderem das bittere 0:1 im Heimspiel gegen Schlusslicht Seitzenhahn.

Im Gegensatz zu der Partie gegen den SVS zeigte die Mannschaft von der

ersten Minute ein ganz anderes Gesicht und wollte gegen die individuell gut

besetzten Presberger, die jedoch auch im Tabellenkeller feststecken,

besonders kämpferisch dagegenhalten. Dazu passte auch die Umstellung,

die Trainer Klinkhammer vornahm und den zweikampfstarken Kapitän Tobias

Kliemt zurück in die Innenverteidigung neben den an diesem Tag

überragenden Marcel Rezun beorderte. Für Kliemt rückte Johannes Lahr von

der Außenbahn auf die Sechserposition neben Christopher „Zico“ Hofmann,

die ihre Sache auch beide gut machten. Den Anfangsdruck überstand der

SVH auch dank des Außenverteidigerduos Max Much und Justin Neumann,

die in den ersten Minuten viele Zweikämpfe gewannen und damit Konter

einleiteten. Die beiden gefährlichsten Spieler des Gegners Bülent Atas, der

im ganzen Spiel nur zwei ernsthafte Torchancen auf dem Fuß hatte und

gegen Marcel Rezun trotz Größenvorteil fast jedes Kopfballduell verlor, und

der hochgehandelte Ricardo Wilhelm hatten wenig zu melden. Nach vorne

hatte der SVH nach einem Freistoß die erste Gelegenheit als Hofmann Lahr

in Szene setzte, der aber am guten Gästekeeper Azar scheiterte (30.).

Wichtig war, dass für den SVH bis zur Halbzeit hinten die Null stand und man

nicht – wie so oft – ein Gegentor direkt vor der Pause hinnehmen musste.

Im Gegenteil. In der Schlussminute des ersten Durchgangs machte sich

Außenbahnspieler Marco Proksch mit einem guten Dribbling auf in den SVP-

Strafraum und wurde mit unfairen Mitteln zu Fall gebracht. Christopher

Hofmann verwandelte den fälligen Elfmeter sicher. Nach Wiederanpfiff

knüpfte der SVH nahtlos an die bisherige Leistung an und ging

dementsprechend sogar mit 2:0 in Führung. Paisarn Blies spritzte bei einem

missglückten Presberger Rückpass dazwischen und sein Sturmpartner



Moritz Jandl musste den Ball nur noch ins leere Tor schieben. In der Folge
zog sich der SVH etwas zurück und war darauf bedacht, die vielen langen
Bälle der Presberger weg zu verteidigen – mit Erfolg. Erst in der 80. Minute
kam der SVP durch den kräftigen Nuri Keskin nach einer Unaufmerksamkeit
zum Anschlusstreffer. Nach etwas unnötiger Spannung, samt Zittern in der
Nachspielzeit, war der Sieg dem SVH dann nicht mehr zu nehmen. Wenn die
Mannschaft so weiterarbeitet und spielerisch vielleicht noch eine Schippe
drauflegt, können die nächsten Wochen durchaus erfolgreich gestaltet
werden.
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www.facebook.com/SV1934Hallgarten

www.instagram.com/svh1934/

http://www.facebook.com/SV1934Hallgarten
http://www.sv-hallgarten.de/
http://www.sv-hallgarten.de/
https://www.instagram.com/svh1934/




Torschützen 1. Mannschaft

Torschützen Gruppenliga Top 3



Tabelle Kreisliga C- Rheingau-Taunus Gr. 2 11. Spieltag



SV 1934 Hallgarten II – SV Presberg II 5:1 (1:0)

Gegen die Zweitvertretung aus Presberg wollte der Unterbau des SVH eine

Reaktion auf die Schwache Vorstellung gegen Seitzenhahn zeigen. Nach

ausgeglichenem Beginn übernahm die Mannschaft dann auch nach und

nach das Kommando und hatte die erste gute Gelegenheit durch Youngster

Martin Kempnich, der nach schönem pass von Ri Moos ganz alleine auf den

Torwart zulief aber wohl schon die Kiste hatte klimpern hören und den Ball

am Tor vorbeischob. Besser machte es kurz darauf der 21 Jahre ältere Alex

Much, der den Ball nach guter Kombination über Rodrigo Nascimento und

eben jenem Martin Kempnich ins lange Eck bugsierte. Alex Much hatte dann

auch zwei gute Gelegenheiten zu erhöhen, doch seine Kopfbälle gingen

knapp drüber bzw. an den Pfosten.

In der zweiten Hälfte kam dann der weitere 10 Jahre ältere Holger Koch zu

seinem Pflichtspieldebüt für den SVH. Er verhalf der Defensive direkt zu

mehr Stabilität und der Ball lief jetzt gut durch die Reihen. Für das 2:0 war

dann aber ein Presberger zur Stelle. Martin Kempnich setzte sich stark auf

der linken Seite durch und steckte den Ball in die Mitte, wo ein Presberger

nur noch ins eigen Tor klären konnte. Danach klappte beim SVH fast alles.

Pascal „Schleck“ Loeschmann setzte einen Freistoß aus fast 30 Metern

direkt unter die Latte. Hier sah der Torwart allerdings auch eher semigut

aus. Ein individueller Fehler sorgte dann dafür, dass Presberg doch noch

einen Treffer erzielte. Es sollte jedoch der einzige Ausflug in Richtung SVH-

Sechzehner in der zweiten Halbzeit bleiben. Doch nur kurz darauf erhöhte

Dennis Ott nach Vorarbeit von Stefan Schreiner auf 4:1 und ließ mit dem

5:1-Endstand noch seinen zweiten Treffer folgen. Am Ende ein

hochverdienter Sieg der SVH-Zweiten, die nun gegen Winkel nachlegen will.
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SG Hallgarten/Hattenheim AH – SV Heftrich AH 0:3 (0:1)

Nach der Halbfinalteilname in der vergangenen Saison, war nun bereits in

der ersten Runde Schluss. Gegen starke Heftricher, die allerdings unter

anderem auch mit zwei Stammspielern aus der Kreisoberligamannschaft

angetreten waren, war aber letztendlich nicht viel zu holen.

Heftrich zeigte von Beginn an, dass sie das Spiel gewinnen wollten. Die SG

hielt mit Einsatz in den Zweikämpfen dagegen, was die Gäste in der

Anfangsphase vermehrt zum Jammern brachte. Die erste gute Möglichkeit

für die Heimelf hatte Alex Much, der einen Freistoß aus 20 Metern knapp

neben das Tor setzte. Auf der anderen Seite machte Heftrich das Spiel, kam

aber nicht wirklich zu zwingenden Möglichkeiten. So war es ein

abgefälschter Distanzschuss, der die Gäste mit 1:0 in Front brachte. Kurz vor

der Pause gab es dann noch einen Aufreger, als die Pfeife des

Schiedsrichters nach einem Einsatz mit offener Sohle im Strafraum gegen

Sebastian Pawlik, stumm blieb. Hier hätte man durchaus auf Elfmeter

entscheiden können. Der Schiedsrichter tat es nicht und so ging es mit dem

knappen Rückstand in die Pause.

In der Zweiten Hälfte ging dann nicht mehr viel. Heftrich kam durch einen

weiteren Sonntagsschuss aus 25 Metern in den Winkel zum 2:0. Als dann

auch noch Daniel Butschan verletzt das Spielfeld verlassen musste, ging

nach vorne nichts mehr. So kam Heftrich am Ende durch den dritten

Distanzschuss zum 3:0 und somit war die Messe gelesen.

Am Ende ein verdienter Sieg für die Heftricher, die insgesamt fitter waren

und somit auch ohne herausgespielte Chancen in die nächste Runde

einziehen. Für die AH war es somit das letzte Pflichtspiel in diesem Jahr und

so können sich die Männer in Ruhe auf die Weihnachtsfeier am 27.

November vorbereiten.
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